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Private Vermögensplanung

� Ganzheitliche Finanz- und Vermögensnachfolgeplanung 
auf Honorarbasis
� insgesamt mehr als 50 Jahre Berufserfahrung
� mehr als 4.000 Gutachten
� Alle Mitarbeiter mit Kundenkontakt haben mindestens 

einen der folgenden Titel: CFP, CEP bzw. €FP

� Consulting
� Schulung, Ausbildung

� Kein Produktverkauf (Provisionsgeschäft)

Geschäftsbereiche.
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� keine Unternehmensberatung, 

� keine Steuerberatung,

� keine Rechtsberatung,

� keine Anlageberatung.

Finanz- und Vermögensnachfolge-
planung ist...
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Als unabhängige Vermögensplaner 
ersetzen wir keinen Berater, sondern 
koordinieren Steuer-, Rechts- und 
Bankberatung und schließen mit 
Handlungsempfehlungen den Kreis.

Die konkrete Umsetzung erfolgt dann    
im bestehenden Beraterumfeld des 
Mandanten.
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Hat auch Ihr Mandant keinen
Überblick mehr über sein 
Vermögen,
wenig Zeit und wächst ihm alles 
über den Kopf?
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� Wie setzt sich das Vermögen Ihrer Mandanten 
zusammen?

� Wie rentiert sich sein Vermögen vor und nach 
Steuern? 

� Wie ist Ihr Mandant im Unglücksfall abgesichert? 
� Ist sein Lebensstandard im Alter gesichert?
� Sind die persönlichen Ziele und Wünsche Ihres 

Mandanten finanziell erreichbar?
� Welche Risiko muss er mit seinem 

Wertpapiervermögen eingehen?
� Wie lange muss Ihr Mandant eigentlich noch 

arbeiten? 
� Wie hoch muss der Mindesterlös für sein 

Unternehmen sein?

Fragen auf die wir eine Antwort haben.
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� Ihr Mandant hat bisher noch kein Testament oder 
Erbvertrag erstellt.

� Sein Testament oder Erbvertrag wurde noch nicht auf 
Formgültigkeit überprüft.

� Ihr Mandant weiß nicht, wie sich seine Nachfolgeziele 
gestalten und realisieren lassen. 

� Es besteht die Gefahr, dass es zu Streitigkeiten im Falle 
seiner Nachfolge kommt.

� Ihr Mandant würde gerne die steuerlichen Belastungen 
seiner Erben reduzieren, weiß aber nicht, welche 
Möglichkeiten es gibt.

Treffen diese Aussagen auf Ihren Mandanten zu?
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� Ihr Mandant möchte wissen, ob die vorhandene Liquidität 
aus dem Nachlass ausreicht, um die Erbschaftsteuer zu 
bezahlen.

� Das Testament, der Gesellschaftsvertrag und der 
Ehevertrag wurden noch nicht auf Widersprüchlichkeiten 
geprüft.

� Ihr Mandant würde gerne zu Lebzeiten Vermögen auf seine 
Angehörigen übertragen.

� Ihr Mandant hat bisher noch keine Vorsorgevollmacht erteilt.

Treffen diese Aussagen auf Ihren Mandanten zu?
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1. Generation 2. / 3. Generation

Erblasser Erbe / Dritte

FinanzplanungFinanzplanung

Vermögensnachfolgeplanung

FinanzplanungFinanzplanung

Quelle: VEPD (Verein Estate Planner Deutschland)

� Finanzplanung betrachtet die Vermögenssituation einer Generation.
� Vermögensnachfolgeplanung bezieht mehrere Generationen in die 

Vermögensbetrachtung mit ein.

Zeitlicher Bezug Finanz- und 
Vermögensnachfolgeplanung.
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Neben den Fragen zu Testament und 
Erbschaft wissen Mandanten 
vielleicht auch einfach nicht mehr, 
aus welchen Bausteinen sich ihr 
Vermögen zusammen setzt, wie es 
vernetzt ist und wie sie abgesichert 
sind? Oder wie sich ihre Liquidität 
und ihr zu versteuerndes Einkommen 
in den nächsten Jahren entwickeln 
wird?
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Eine Vermögensplanung schafft
Struktur und eine klare Übersicht.
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....wir arbeiten mit ganzheitlichem Ansatz

Vollständigkeit und Vernetzung: Diese Grundsätze 
fordern einen ganzheitlichen Ansatz in der 
Finanzplanung!

� Wir schließen alle Aspekte ein

� Wir beachten Wirkungen und Wechselwirkungen

� Wir betrachten produktübergreifend

Unsere Philosophie.
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....wir betrachten Finanz- und 
Vermögensnachfolgeplanung als einen lebenslangen 
Prozess

� Veränderungen (persönliche Situation, Wirtschaft, 

Finanzmärkte, Steuer etc.) werden im Rahmen von 

„Updates“ dargestellt.

� Den Update-Rhythmus bestimmt der Mandant!

� Vermögensplanung als (ständiger) Begleiter auf dem 

finanziellen Weg des Mandanten - und seiner 

Nachkommen.

Unsere Philosophie.
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Wann besteht der Bedarf für eine Finanz- und Vermögens planung?

� Erbschaft / Schenkung
� Finanzierungsbedarf (Investitionen, Immobilien, 

Steuernachzahlung, Anschlussfinanzierungen)
� Fällige Lebensversicherungen
� Kauf / Verkauf von Immobilien
� Zinsfestschreibungszeiträume laufen ab
� Liquiditätsprobleme
� Großes Immobilienvermögen
� Kein Testament vorhanden bzw. Testament älteren 

Datums
� Unstrukturiertes Vermögen – fehlender Überblick, 

einseitige Ausrichtung 
� Unsicherheiten bezüglich Vermögensnachfolge
� Verkauf / Übertragung von Unternehmen
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� Freiberufler 

� Inhaber/Geschäftsführende Gesellschafter 
mittelständischer Betriebe

� Mandanten mit einer Vielzahl verschiedener 
Vermögens-bestandteile (Lebensversicherungen, 
Immobilien, Beteiligungen, Darlehen ...)

� Mandanten mit größerem Vermögen (insbesondere für 
Vermögensnachfolgeplanung)

� Illiquides Vermögen

� Vermögen mit hoher Fremdkapitalquote

� Mandanten ohne direkte(n) Erben (Ersatzerbe, Stiftung)

Grundsätzlich geeignete Mandanten.
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� Ob eine Finanz- und Vermögensplanung Sinn macht, 
lässt sich nicht an der Höhe des Nettovermögens 
festmachen!

� Entscheidend ist die Zusammensetzung des 
Vermögens (viele verschiedene 
Vermögensbausteine), sowie ein 
situationsbezogener Bedarf.

Grundsätzlich geeignete Mandanten.
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FP Consult unterstützt die Kooperationspartner honorarfrei in der 
Kundenakquisition.

� Kunde lernt seinen persönlichen Finanzplaner kennen
� Bearbeitungszeit ca. 8 Wochen

Daten-
aufnahme

Strategie-
gespräch

Über-
prüfung/

Betreuung

Gutachten-
erstellung

Analyse
Infor-

mations-
gespräch

Um-
setzung/

Szenarien

Praktischer Ablauf.
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1.       Basishonorar
für Datenaufnahme, Fahrtkosten,

Unterlagen und Präsentation

EUR 1.900

Honorarermittlung. Bausteine.

2. Selbstgenutzte Immobilien

EFH, Ferienimmobilie, nahen 
Angehörigen mietfrei überlassene 
Wohnung

je EUR 140

3. Unternehmensbeteiligungen

Darstellung Einzelfirma, Praxis, 
Kanzlei, Personengesellschaften

je EUR 650

4. Vermietete Immobilien
pro Anlage V+V eine Immobilie, 
Bsp. MFH ist eine Immobilie

je EUR 350
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5. Beteiligungen an geschlossenen

Fonds und GmbHs

je EUR 280

Summe der Bausteine ergibt das Nettohonorar zzgl. M ehrwertsteuer!

Honorarermittlung. Bausteine.

6. Verträge

Lebensversicherungen (Kapital, 
Rente, BU, EU, Risiko), Darlehen, 
Forderungen, Sparverträge, 
Bausparverträge

je EUR 90

7. Wertpapiere

Vermögensverwaltung, Aktiendepot, 
festverzinsliche Wertpapiere, 
Finanzinnovationen, strukturierte 
Produkte, offene Immobilienfonds, 
Rentenfonds, Aktienfonds, 
Geldmarktfonds)

je EUR 60
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Auszüge aus unseren Gutachten. 
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Aufstellung Ihrer Vermögenswerte zum 31.12.2007

5,6%
4,1%

81,6%

3,4% 5,3%

Geld Lebensversicherungen

Immobilien Wertpapiere

Beteiligungen

75,7%

1,1%

23,2%

Eigenkapital Kurzfristige VB

Langfristige VB

Vermögensbilanz Aktiva Vermögensbilanz Passiva

• Schwerpunkt des Vermögens sind die Immobilien mit c a. 81,6 %.

• Die Eigenkapitalquote beträgt 75,7 %.

Auszüge aus unseren Gutachten. 
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Auszüge aus unseren Gutachten. 
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Übersicht Vermögensentwicklung (Kapitel 2)
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Bruttovermögen Nettovermögen 

� stetiger Vermögensaufbau
� Ausschlag Ende 2014 durch die Beendigung der berufl ichen Tätigkeit 

und dem Verkauf der S. GmbH 

Auszüge aus unseren Gutachten. 
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Auszüge aus unseren Gutachten. 
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M.straße 33 (Kapitel 6)

� Mehrfamilienhaus, Eigentümer: Herr S.
� Erwerbsjahr: 2004, Baujahr: 1920, 2004 kernsaniert
� Mieteinnahmen EUR 23.640 p. a., AfA EUR 9.086 p. a.
� VKW EUR 500.000 (gemäß Angaben von Herrn S.), Rendit e zwischen 

3,2 und 3,7 % p. a.
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Liquidität vor Steuer Einkünfte aus  V + V Liquidität nach Steuern

Auszüge aus unseren Gutachten. 
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Gesetzliche Erbfolge (Kapitel 8)

Gemäß Angaben der Eheleute S. besteht kein 
Testament.

Im Erbfall käme somit die gesetzliche Erbfolge zum 
Tragen. 

Dies bedeutet, da die Eheleute im Güterstand der 
Güter-

trennung leben, daß bei Versterben eines Ehegatten 
sein 

Vermögen zu gleichen Teilen an den überlebenden 
Ehe-

gatten und die beiden gemeinsamen Kinder gehen 
würde.

Auszüge aus unseren Gutachten. 
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1. Erbgang Gesetzliche Erbfolge Herr S. (Kapitel 8)

� Erbschaftsteuer EUR 66.891

� Die Differenz in der Erbschaftsteuerbelastung bei d en beiden Kindern 
ergibt sich aus den unterschiedlichen Versorgungsfr eibeträgen (diese 
sind altersabhängig). 
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Auszüge aus unseren Gutachten. 
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2. Erbgang Gesetzliche Erbfolge Herr S. (Kapitel 8)

� Erbschaftsteuer EUR 101.280
� Erbschaftsteuer gesamt EUR 168.171

� Die Differenz in der Erbschaftsteuerbelastung bei d en beiden Kindern 
ergibt sich aus den unterschiedlichen Versorgungsfr eibeträgen (diese 
sind altersabhängig). 
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Auszüge aus unseren Gutachten. 
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Auszüge aus unseren Gutachten. 
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Vermögensnachfolge

• Testament verfassen; falls Gestaltung in Richtung B erliner 
Testament gewünscht folgende Regelungen für die 

Problemfelder 
überdenken: Vermächtnisse für die Kinder im ersten Erbga ng 
aufnehmen, für die Zukunft an Pflichtteilsdrohklause ln 

denken, 
Anfechtungsverzicht usw.. 

• Für Immobilien – insbesondere der selbstgenutzten – und die 
GmbH Erbengemeinschaften vermeiden. 

• Wechsel Güterstand prüfen (modifizierte 
Zugewinngemeinschaft).

• Übertragungen (Nutzung Freibeträge), ggf. Rückfallkla usel für      
Vorversterben oder wirtschaftliche Probleme des 

Beschenkten, 

Auszüge aus unseren Gutachten. Empfehlungen 
(Kapitel 1)
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� Durch Vermögenszuwächse in den nächsten Jahren und ev tl.
Wegfall steuerlicher Begünstigungen steigende Belastu ngen.

� Vollmachten wie Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung .

Alle Maßnahmen sollten mit dem Steuerberater bespro chen 
werden!

Auszüge aus unseren Gutachten. Empfehlungen 
(Kapitel 1)


